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Liebe Sportfreunde, 

 

 

Wieder neigt sich ein Sportjahr dem Ende zu.  

 

 Der Nachwuchsstützpunkt des DBV hat sich im Nachwuchsbereich des DBV etabliert 

und wird von allen Seiten als vorbildlich angesehen. Der eingeschlagene Weg mit 

unserem Landestrainer im Stützpunkt Frankfurt hat gezeigt, dass wir mit unserer 

Entscheidung diesen Weg zu gehen, der Richtige war. Nach anfänglicher, mühsamer 

Arbeit können wir nun auf Erfolge zurückblicken. Wir sind stolz auf die geleistete Arbeit 

und sind unserem Landestrainer mit seiner akribischen Arbeit besonderes dankbar.  

 

 Auf Hinweis des Koordinators des NSP im DBV müssen wir allerdings im Bereich TAG 

und TFG als Unterbau des NSP mehr Aktivitäten an den Tag legen. Diesem Hinweis 

werden wir in Absprache mit unserem Lehrertrainer in der Carl von Weinberg Schule 

und unserem Leiter des NSP nachgehen und über Zielvereinbarungen versuchen dieses 

Defizit anzugehen und hoffentlich auch zu beheben um den NSP am „Leben“zu erhalten. 

Die Nominierungen in den letzten Tagen geben uns Recht an diesem Weg festzuhalten.  

 

 Ein interessantes Betätigungsfeld eröffnet sich momentan in der Kooperation 

verschiedener weiterführender Schulen als Begleitung unserer Sportler nach der 

allgemeinen Schulpflicht. Erste Sondierungsgespräche haben stattgefunden. Bei den 

Beteiligten sind die Ideen auf große Resonanz gestoßen. Auch die Schulbegleiter im OSP 

teilen diese spannende Entwicklung für unsere jungen Sportler. 

 

 Das Thema Lehrerfortbildung ist durch Umstrukturierung im Schulwesen nur noch nach 

Interessenlage zu bedienen. Durch Hinweise aus dem Norden unseres Landes haben wir 

an zwei Stellen eine dezentrale Lösung mit den Beteiligten angeboten um den Bedarf vor 

Ort zu decken und positiven Zuspruch erhalten. Den Initiatoren in Hofheim und 

Volkmarsen sei Dank gesagt. Vielleicht ist dieser Weg ein Erfolgversprechender. 

 

 Im Ausschuss Lehre baut Walter Pabst die vorgefundenen Strukturen aus und steht mit 

seiner Fachkompetenz allerorts zur Verfügung. Den Ausschuss Schule leitet Horst 

Emrich sehr weitsichtig und hat eine Struktur geschaffen, die zukunftsorientiert angelegt 

ist. Beiden Auschussvorsitzenden sage ich Dank für die große Unterstützung. 

 

Liebe Sportfreunde, ihr seht es gibt noch viel zu tun. Aber wir sind auf einem guten Weg. 

Mit sportlichem Gruß 

 

 

Michael Radzuwait  
        (VP Schule und Lehrwesen) 

 

 

Bericht des VP Schule und Lehrwesen 
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